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den wäre, kehrte Mary frei und leich,

zu Maria zurück...

Am Tage darauf traf frohe Bot
schaft ein. Et war ein Brief vor
Oberleutnant Baron Waiden. Ei
schrieb kurz: .Geliebte! Weib! Mm
Onkel ist tot. Da Majorat geht aus
meinen Bater über. Zieh' selbst all,
weiteren Schlußfolgerungen. Ich bik

reich reich! Und unmittelbar nack.

dem Leichenbegängnis eile ich zu Dir
um Dich in meine Arme zu schließen,
um Hand in Hand mit Dir vo
Deinen Bater zu treten. In un
wandelbarer Liebe Dein Leo

Sie werden die Wahrnehmung machen, dass sich
Ihre Einnahmen erweitern, wenn Sie anzeigen.
Ohne Reklame kein Geschäft. Ihre Anzeigen in
der "Tribüne" werden jeden Tag von Tausenden

gelesen. Geschäfte, die bisher in der "Tribüne"

angezeigt haben, sind mit den erzielten Resultaten
sehr zufrieden.

Storage und Hanling.
American Transfer (5o.. Fred Busch,

Präs. Lagerhaus und Speditions
gcschäst. Güterbeförderung aller Art.

tf.

Smith & Tkafner, 723 Süd 27.
Str. Gebrauchte Autos zu Bargain.
preisen. Zutaten Rrvaratnren
Aufbewahrung in der reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. Douglas
1700.

W. R. Sag Ernest Brandt

UZ . r-

Werden Sie diese Jahr dcruens,

Lassen Sie mich Jhnm dolscn. die

Pläne und Kosten Ihres neuen
Heimes auszuarbeiten. Rat in si

nanzicller ?ln!ielc,ienhcit. AuSmahl
in guien Bauplätzen. John Pappe,
9.04 .Neeline Sl&fl. Toufli.

kiu verkaufen: Neues, moderne
Hauö mit 6 grofzcn Zimmern,

östliche Front, in autcr Nachbar
schaft. Broker Garten mit Obst
bäumen, $3200. Telephoniert an:

Zensor! 195.J
-

Unsere
SchnillWgcr-O- M

Einfacher Schulanzug.
No. 1593.

' Madchknkleid. mit ober ohne .Jumper'.
Dn Obertkil bei niedlichen und leicht,
hnzustellendm Kleidchens bestand aus ge
mustertem Pmale, die Unterbluse aus'
toeiszem Batist. Eine sehr aparte Zusein

'

menstellung. oT8 ffkstkleid BttTgtie!, kst
weiße Serge nebst Bluse aus feinem viull
oder Waschseide. Für SchulzMecke kann
man dunkle Wollstoffe verwenden im
Verein mit schottischem Material, yiir
ein Ljährigk! kiind gkbraucht na
2h Fart, bei 36 Zoll zum Kleid, und
1 bei 27 Zoll Breite zur Unterbluse.
Schnittmustkr sind in Größen für Kinder
don 4. 6, 8 und 10 Jahren erhältlich.

BestellungSanweisunz.
Diese Muster' werden an trgenl

eine Abrisse gege Einsendung bei
Preises geschickt. Man gebe Numme,
und Größe nd die volle Adress

deutlich geschrieben an und schicke de

k'oupon nebst 10 Cent für jedes
bestellte Muster an dak

Omaha Tribüne Pattern Dept
1311 Hgward V.
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Kriminalroman

(23. Fortsetzung und Schluß).
.Sie. Siifceiftetn," brauste Sphor

eus, .handeln Sie nicht mit mir! Sie
hätten nicht einmal dat Recht, mit
der Baronin in solchem Ton zu spre
rhen, geschweige denn mit mir. Sie
vergessen, daß die Situation zwischen
un eine andere ist. Die Baromn hat
ten Sie in der Hand, bei uns steht

umgekehrt! Wenn ich Ihnen für einen

gestohlenen, verstehen Eie: gestohlenen
Schmuck Straffreiheit ui.d Ersatz
sämtlich Kosten anbiete, so ist da
mehr, als S verlangen können; oder
ist ei Ihnen lieber, eingesperrt zu
werden?!

.Nein, nein, Herr Baron. Obwoh
die paar Monate, die ich bekommen

konnte, reichlich durch den Aerrnenft
ausgewogen werden wurden, den tch

durch den Ankauf der Perlen
.....erzielen könnte!" fiel Baron

Sphor dem Sändler iiiS Wort.
.Aber da vergessen Sie. toai Sie mir
oeben anvertraut haben! Dieses Ge
chsft zu vereiteln, würde der Polizei
chon gelingen. Dann hatten Sir da

Geschäft nicht nur nicht gemacht, Zbre
Auslagen wurden nicht nur nicht er
setzt, sondern Sie würden überdies
noch eingesperrt!

Die entschlossene Art SphorZ hatte
den alten Silberstem emgeschuchiert,
Zum erstenmal in semem Leben sa
der geriebene Geschäftsmann, daß der
Zöooen unter ihm schwankte. Er It
griff, daß er, so schwer eS ihm auch
tmkam, in den sauren Apfel, der ihm
gereicht wurde, beißen mußte. Er
furchte die Stirn und starrte vor sich
hin. ES gab keinen Ausweg für Ihn.
was las er letzt ein.

.Gut. Herr Baron!" sagte er end.
ilch. ,D Frau Baronin zahlt mrr
meine Auslagen und Sie sichern mir
Straflosigkeit zu. Dafür übergebe ich

Ihnen Mt die schwarzen Perlen.

Als Sphor in Begleitung Silber
sieinS in das Zimmer trat, in wel
chem die Baronin lag, lächelte sie mi
blassen Lippen den Freund ms.

.Nun. wie fühlen Sie sich, Baro
in?"

.Danke, viel wohin."

.Wenn es Ihnen recht ist. fahren
wir lezi nach tfauie.-.Nei-

n,

lieber Baron, ich muß noch
mn Herrn lionsiein etwas Upxt
chen.'

.Nicht nötig, Baronin. daS babe ick.

schon besorgt.' antwortete Sphor mit
rinrr yosiicyen sueroeugung.

' XXIL
Da der Wagen Marys noch vor

vem Haustor stand, wurde er gleich
zur Rückfahrt benutzt. Sphor stieg mit
oer,Baromn ein. Ein Seufzer der Er,
leichterung brach über die Lippen Ma,
rys. als der Wagen auS der Kleinen
Dammgasse in die breite Hauptstraße
einbog.

Mary saß mit halbgeschlossenen
Augen da. Ihre Wangen waren noch
immer blaß, aber Sie frische Luft, die
ihr vie raiche Fahrt zubrachte, traf
tigte sie sichtlich. Nun fuhr der Wa
gen über die Ferdinandsbrücke und
bog rechts den Kai hinab." -

.Wohin fahren wir?" fragte Mary
verwundert. .Ich denke, Sie wollen
mich zur Südbahn bringen?"

Baronin," antwortete Sphor, .Sie
täten mir einen großen Gefallen, wenn
Sie vorher einen Tee bei uns näh
men."

Zehn Minuten später hielt der Fia
ker in der Universitätsstraße, wo Ba
ron Sphor wohnte.

Maria empfing Mary mit großer
Herzlichkeit. Sphor trat zum Schreib
tisch, nahm das Kursbuch und blät in
terte dann.

Der letzte Zug fährt um. elf Uhr
vierzig Minuten. Baronin! Jetzt ist
ei halb zehn. Sie können sich also

ruyig eine ooue runoe ausyal
ten. Und du. Maria." wandte er sich
cm seine Frau, .wirft nicht bös sein,
wenn ich dir die Baronin auf kurze
Zeit entführe."

Damit öffnete Sphor die Tür zu
feinem Arbeitszimmer und ließ Mary eS
liniieren.

.Bor allem. Baronin", begann
Sphor, nachdem Mary Platz genom
men hatte, .muß ich Ihnen etwas
übergeben."

Sphor griff in die Tasche und
überreichte Mary mit einer Berbcu-zun- g

die schwarzen Perlen..
' Ein Schrei der Ueberrafchung ent
fuhr den Lippen MaryS. als sie den
Schmuck erblickte.

Dann überzog tiefe Blässe ihr
klntlitz. Wenn Sphor in den Be
ätz des Schmuckes gelangt war, dann
mußte er auch den ganzen Zufam
rnenhanF" kennen. 'Daiin stand in
diesem - Augenblick nicht mehr der

da
freund." sondern der Polizeikommis
sar vor ihr.-.- . - - '

Ihre Lippen zitterten a sie

fragte:' ,,
' -- '. " " "

.Woher haben Sie die schwar
zcn Perlen?" .

.Silderstein hat sie' mir gegeben.
Ich habe . ihm Sirafsicherheit, der
fprochen, wenn' er den Schmuck aus-
liefert

in
und schweigt."

Mary hob den Blick und reichte
dem Freunde stumm die Hand. -

.So. Baronin, jetzt wissen Sie,
tote die tz?ache fleht! Es wnd ae
schwiegen werden, und Sie haben
die schwarzen' Perlen wieder! Sehen
Sie in mir auch jetzt nicht den Be
amten. der Sie verhören will. - Aber
alS Freund frage ich Sie: Wie kam
die ganze Sache?"

Mary preßte die Hand gegen die

Stirn, seufzte . tief auf und blickte

zu Boden. Endlich hob sie den Kopf
uns sah vem Freund fest in die Au
gen. '

.Gut, ,ch will Ihnen die volle
Wahrheit sagen. ES bleibt doch al
leS unter uns?"

.Gewiß. Baronin!"

.Sie wissen", begann Mary, .daß
eS mein Lebensziel ist, mit Leo der
eint zu werden. Da stellte sich unS
plötzlich ein Hindernis in den Weg'
Leo hatte Schulden! Mein Bater
hätte nach den Erfahrungen, die er
aus meiner ersten Ehe gezogen, nie
die Einwilligung gegeben, daß ich ei

nen verschuldeten Offizier heirate.
ES mußte also vor allem ein Mittel
gefunden werden, um Leo zu ran
gieren. So kam ich auf die schwar
zen Perlen. Der Kottingbrunner
Rennball diente mir zum Borwand.
Ich bewog den Bater, den Schmuck
aus der Bank holen zu lassen. Auf
seinen Einwand, ich besäße ja die

Imitation, antwortete ich. sie sei ver

legt worden, ich fände sie nicht. Ich
sprach die Unwahrheit, die Imitation
lag in meinem Schreibtisch, Ich kal
kulierte folgendermaßen: Wenn mir
der Familienschmuck gebracht wird,
trage ich ihn auf dem Rennball und
schicke dann in der Kassette die Jrni
tation zur Bank zurück. Auf den
echten Schmuck wollte ich ein Darlehen
nehmen, um mit dem Gelde die
Schulden LeoS zu bezahlen."

.Ich verstehe !" nickte Sphor.

.Ich sperrte, wie Sie wissen, vor
den Augen der Herren den Schmuck
in . das geheime Fach. Am selben
Abend hatte ich eine Zusammenlunf
mit Leo im Park. Bevor ich dahin
ging

.Nun?" fragte Sphor. da die Ba
ronm stockte.

Wieder atmete Mary tief auf,
Nach einer kurzen Pause setzte sie
oann leite fort:

Bevor ich ,n den Park ging, da
da nahm ich selbst den ech

en schmuck aus der Lade und legte
an dessen Stelle die falschen Perlen
hinein. ' . .

Sphor nickte wie in Bestätigung
einer Nachricht, die er zu hören er
wartet hatte.

.Ich stellte mir die Sache an,
einfach, ganz harmlos vor", fuhr
Mary fort. .Da kam die unselige
Tat meines Retters. Er stieg inZ
Zimmer ein und nahm die falschen
Perlen, in der Meinung, die echten

in der Hand zu haben. Und nun
trat die Versuchung an mich heran,
Leo durfte ja nicht wissen, daß ich
mich für ihn verwende. Fehlten die
chten Perlen,' so konnte niemand äuf

den Gedanken kommen, daß ich sie
mir angeeignet, um mir durch sie
Geld zu . verschaffen. Auch Leo
konnte nie auf den Gedanken kom
men. Und so schwieg ich. Darin
besteht mein Verbrechen! Ich ver
chwieg. daß ich die Perlen vertauscht.

und ließ die Polizei bei dem Glau
den. daß mir die echten gestohlen
woroen inen.

Wissen Sie, wie es Ihrem Bet,
er gelang, daS geheime Fach zu off

nen?"

.Nein. Aber ich vermute, daß ich
der Aufregung vergessen habe, die

naot zu schließen. ' Stellen Sie sich

nur vor: Es war finster im immer
und ich zitterte davor, entdeckt zu
werden. Mein Vetter fand also ver
mutlich die Lade offen."

.Aber Ihr Vater fand sie ver.
sperrt."

.DaS wundert mich nicht. Mein
Vater kannte die Manipulation des
Schlosses nicht genug.

'
Man öffnet

nicht durch die Umdrehung deS

Schlüssels nach rechts, sondern um-

gekehrt. AIS mein Vater aufsper
ren wollte, sperrte er zu. So kam's!
DaS übrige wissen Sie ja."

.Ja, das übrige ist klar", sagte
Sphor. .Silberstein hatte am
Abend vorher die Imitation von

Hang Zöllner erhalten, und als Sie
ihm den echten Schmuck brachten,
vertauschte er die beiden Kollierz und
legte den falschen Schmuck auf den
Tisch, während der echte in seiner
Tasche vnschtvand. Mit den echten
Perlen ging er dann unbehelligt nach
Hause, und .zahlte Zöllner für das
gefärbte Glas einige tausend Kronen,

er nicht mehr in der Lage war,
ihm feinen Schmuck, der ja von uns
konfisziert war, zurückzugeben."

Mary stand auf und faltete bit
tend die Hände.

'.Sprechen Sie kein Wort, Barg
ninl Was Sie mir jetzt gebeichtet
haben, bleibt in mir verwahrt die

einem" Grab!" '
Ein stummer Händedruck dankte

dem Freund. Und als oö eine
schwere Last von ihr genommen wor

XXIII.
Einige Monate waren vergangen.

Baron Rodenstein war vom Kotting
brunner Schloß wieder nach Wie

übergesiedelt. Im Palais in bei

Strohgasse herrschte reges Leben.

Lieferanten ' kamen und gingen. ES
war der Lorabend von MaryS Hoch,
zeitstag.

In dem zierlichen Boudoir faß du
Baronin mit einer kleinen Gesell
schaft. Hella und ihr Bräutigam
Dokto: Stephan Wurmsn. Baron
Sphor, Oberleutnant Waiden unt
Doktor Hoffmann.

Marys Augen leuchteten. Ihn
Wangen färbte freudiges Rot. Xk
letzten Monate hatten sie förmlich

verjüngt. Sie sah strahlend auS,
chöner denn je.

.Also morgen um zehn Uhr, nicht
wahr?" fragte Hella.

Ja, morgen!" antwortete Marv
heiter, und ein zärtlicher Blick ihre
dunklen Augen traf Leo Waiden.

Der Diener brachte einen Briet
und eine Depesche.

Mary erbrach dak Schreiben, unt
ein Schatten flog über ihr Antlitz
Dann aber zuckte in Lächeln fchel.

misch über
.
ihren Mund. .Ver riel

...v ry ! i it:iviro vsic inicrc irren. iieoc,
Sphor', sagte Mary und reichte ihn
dai Schreiben.

Baron Sphor laS folgende Zeilen'
Gnädigste Frau Baronin! Ich les,
oeben im . Abendblatt, dak morge?

in der Augustinerkirche Ihre Hoch

zeit stattfinden wird. Gestatten Sie,
daß ich Ihnen meinen ergebene
Gluckwunsch schon zegt ausspreche.

Mit respektvollen Händeküssen

,
M. Silberstein.'

Während Baron Sphor den Briej
las. hatte Mary die Depesche erbro
chen. Sie kam aus Bremen.

.Herzliche Glückwünsche zur bevor
stehenden Vermählung und nochmals
vielen Dank von Ihrem stet! ergebe
nen Hanö Zöllner

Hella seufzte auf und sagte: .Hof
fentlich wird er ein andrer Mensch
drüben!'

.Er kann unserm Herrgott dan
ken, daß er hier noch mit einem
blauen Auge davongekommen ist!"
bemerkte Doktor Wurmser.

.Haben Sie keine Nachricht von

Ihrem Better?" fragte Sphor, nach
dem er den Brief zu Ende gelesen
hatte. '

Ohne ein Wort zu, sagen, übergab
Mary die Depesche der Freundin.
.Der letzte Brief war auö Zürich da
tiert", antwortete sie Sphor. .Er
schrieb damals, daß er im Begriff
sei, noch Afrika jagen zu gehen."

Es blieb ihm wohl nichts andres
übrig!" meinte Doktor Wurmser.
.Er kann von Glück sprechen! Wenn
man mir gleich gefolgt hätte, wäre
er nicht so leichten Kaufes davonge
kommen!"

Ja, sehen Sie, lieber Doktor",
antwortete Sphor mit feinem Lä
cheln. .das ist nun einmal das
Schicksal des Kriminalisten: Man
glaubt ihm nicht, und wenn er auch
die Wahrheit spricht! Aber trösten
Sie sich. Sie haben ja doch den

Erfolg für stch! Ihre Annahme er
wies sich als die richtige! Ohne Si
wäre der Baronin nicht die Mög
lichkeit gegeben worden, morgen bei

der Trauung die schwarzen Perlen zu
tragen!"

Ein hochadeliaer Amerk
kaner. Charles Pryer von Larchmont.
Autor. Aachtfahrer und Anleger,
starb in New Nork nach lanaer
Krankheit. Der Verstorbene war ei
ner der Direktoren der .Knickerbockn
Prefz". deren Sekretär er jahrelang
war. Ihn überleben seine Witwe so
wie ein Sohn und eine Tochter.
Pryer war ein Nachkomme deZ nor
männischen Edelmannes kkaiver

Pryer. der im Jahre 1692 den ame
litauischen Zweig der ffamilie be

gründete und selbst ein Abkömmling
des Sir Thomas Pryer war. Dei
letztere diente dem schwarzen Prinzen
Edward zum Vormund. Frau Pry
erS Mutter stammte von Eli Chardo
voyne de Crevecoer, dem ersten fran
zösischen Gesandten Frankreichs in
Washington, ab. Der Verstorbene
war m 1851 ,n New Rochelle ebo
ren. Er betätigte sich auf schriftftelle
rischem Gebiet und war im Laufe del
Zeit Mitglied und Präsident verschie
vener ')achtt!ubs.

Der 91iahrige Ludwis
Sperling in Iran Ridge. WiS.
turzte aus einem Fenster deS wei.

ten Stockwerks auf den Hof hinuntei
und blieb tot liegen. Sperling würd,
am 17. Dezember 1824 in Alt-Rie- d.

nitz in Deutschland geboren. Bor vie
len Jahrzehnten kam er nach den,
Town Hubbard. wo er Landwirt:
chast betneb. Seine Gattin ig be

reits zwanzig Jahre tot.

Klassifizierte Anzeigen.
Fabriken nd Handwerk.

Leute, die Anstellung auf Zucke?
rübeiifeldcrn und andere gute

Farmarbeit suchen, tun gut, sich cn
das Liiiaka Employmciit Bureau,
121 N. 15. Str., Omaha, zu wen
dex. tf

Verlangt. Ein deutscher, der
heirateter Man aus flariil sofort
gesucht. Muß gut mit Pferden um-stehe- n

können und zuverlässig sein;
stetige Arbeit, clbilandige Oxoly
iiung, (Karten. Milch und nimma
üolm $:15 bis $10 den Monat. Cito

rosse. Atlanta, Ncbc.

besucht. Stelle nlS Stenogra
phistin von junger dänischer Dame
mit zwolfzahriger Erfahrung!, tt Iah.
re in Baulnaenicur. und Maschinen
fach und 4 Jahre bei Nechtsariwalt- -

und ttniiideiaentumsfirnia. Spricht.

rr"
schreibt

cr
und

.1.
stenographiert

r , . , . .
Douts

. -
i iam voer irnslliissi mit a eidicr
Fertigkeit. Telephoniert Douglas
ö8'JU oder adrcucrt Maria oren.
sen. 220 Omaha National Bank,
Omaha

Barain. Baustelle. Ecke 27. nd
Mason. Näheres bei W. M. Bush

man. 101 5 Leavemvorth Street.
7.10-1- 6

Z vermieten. Schönes Zim
mer. auch deutsche Kost, ivenn ae
wünscht. Nachzufragen 35 to , So.
20tti Str. Telephon Tkiler 2247.
Ortman's Nrio Englino Bäckerei

212 Nord 16. Str. Deutscher
Kassecknchen. beste Backwaren jeder
Art. Zweinstellen: Hayden Bros
nid Public Market. 241?
Tas preiswürdigste Essen bei Pter

Nump. Deutsche Küche. 1503
Dodge Strafte. 2. Stock. Mahlzei.
ten 25 Cents. so q
Glück bringende Tranringk bei Bre.

dcgaards, 16.! und Douglas Str.
211?

Geprüfte Hebamme.
Frau A. Szigetuary, 572 Nord Itt.
-t- rasze. Eolfax 'dOOS. tf.

Knöpfe und Plissce.

Van Arnam Trcsz Plcatina &
Button Co.. 336.7 Parton Block.

ordostecke 16. und Farnam Str.
Tele. Douglas 3103. Accordion.
Knife, Side, Space. Bor. Sun
Burst und Kombination Plissee
Arbeit, Saumtisch. Picot Kanten.
Zacken. Rüschen, überzogene Knöpfe,
alle Sorten uno Größen. Preislisten
frei. Man erwähne bei Bestellung
die Tribüne''. tf

AbstrnctS of Title.

Guarantee Abstract Co., 7 Patter
fon BIdg. - 3 18 17

s. M. sm.", on ,216
5!eeline Bldg. 31817

Friedensrichter.
H. H. Claiborne. RcchtZanwalt.

51213 arton Block. Rechtssa.
chen und Notariellen Angelegenhei
ten besondere Aufmerksamkeit zuzc
wandt. 4.10-1- 7

Auto Repair Shop
Jos. Murphy, Automobil, u. Reifen

Reparaturen. 112 Süd 17. Str.
Vhone Tyler 207. Nackit-Telepho- n

Red 6794. Mäßige Preise Arbeit
garantiert. 3 C 17

The ?ord Snpply Store"
erspart Ihnen Geld

bei jedem Artikel für daö bekann.
te Auto.

Schreiben Sie um unsere Geld er.
sparende Preisliste.

Auto Accessor Eo..
tf. 2065 Farnam Str.

o
$100 Belohnung für jeden Auto

Magneto, den wir nicht rcparie
ren können. Erfinder der neuen
Baysdorser Asfinity SparkpluqZ.
O. Baysdorser, 210 Nord 18. Str.

3117
Antg.ReVaraturen

Teil & Ainkley 2318 Harney.
erstklassige Auf.
frischen macht alte Cars neu. Starke
Schlepp.Car. Douglas 1540.

4.13-1-7

achleute aller Art Akkordion.
Knife Side und Vor Falten. Kord- -
knöpfen. neue Art Saunistich.
Nebraska Plcating & Butto Co
431-- 2 Parton Block V20-1- 7

Board & )ioom.
Anständige, nüchterne Arbeiter sin

den gutes deutsches Essen und reine
Betten bei alleinstehender Frau für
$5.00 per Woche. 3.302 Lenvenworth
Str., C. Nainnann. Kinder sin
den Aufnahme und Verpflegung für
$3.00 per Woche. tf,

inkclWe
Bouricins. Erfahrene Musik,

lelirer. Studio 5 Arlington
Block. 1511 Dodge Str. Douglas
2171.

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise
mcsug. HM Optical Co.. 91

Brandeis Bldg. Omaha. .
2.15-1- 7

Medizinisches.

amorrhoiden, Fisteln kuriert
Tr. E. N. Tarry kiiriert .ynmorr.

hoiden. F'i'eln u. andere Darmlei.
cn vhne Operation. Kur garantiert

und kein G?ld verlangt, ehe tur'vfi
cchrcibt in Buch über Darm'eidei,.
nit Zeugnissen. Dr. E. N. Tatrn
MO Bee BIdg, Omaha.

Tarm-Spezialis- t.

7r. F. A. Edwards. 630 Vee Bldi..
kuriert Hämorrhoidkn und Fisteln
ohne Operation irno ohne an äste-tisch- e

Mittel. Erfolg, garantiert.
22117

Ostevvatkiischf Aerzte.

Josephine Armstrong, 615 Bee Bldg
21017

Mary Andersen 605 Are Bldg
DouglaS 8996. ' 21617

Kathryn NimolaS, 302-- 4 Bee Blda
TouglaS 1979 21617

ElektrolnsiS.

Wifc Allender. 624 Bee Bldg. Ge.
burtsmale, LberfüssigeS Haar uns
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit garantiert. 2 1017

(Niirovrnetir vknal Ndsustment.

Tr. Johnston, 1325 23. O. W.

?ldg. Tel. Douglas 6529. Süd.
'eile Office 2407 N. Str. Tel.
?outh 4031.

lt. Edwards. 24 KFarnam. 2) 3443

Dr. ttnollenbcrg, Suite
Oltawa Bldg. 24. und Farnam Str. ,

Douglas 7293.

Herrenschneider

I. A. Lindquist. 504 Parton
Block. 7.10.16

L!ÄÄÄ55,
Gebrauchte elcktr. Motoren. lougl

la 2019. ü Bron & Gray. 116
. 13. Str,

Neinigcr und Färber.

Jmperial Dye & Cleaning Works.
Erstklassige Arbeit und Bedienung.
Auto-Bediemm- PostPorto einen

Weg bei Landbestellungen bezahlt.
1616 Vinton. Telephon: Tyler 1022.
I. F. Krause. Besitzer.

Advokaten.

Wm. Simeral, 202-20- 3 First Nafl
Bank Bldg. 2 117

Tanz.Akademi.
Turpin's e. 23. u.

Farnam.

Busch 6 Borghoff.
Telephon Douglas 3319.

Grundbesitz-- . Lebens., Kranken, Un-
fall- und Feuer.Versichcrung, ebenso

Geschäfts-Bcrmittelun-

Zimmer 730 World-Heral- d Bldg.,
15. nnd Farnam Straße,

Omaha, Nedr.

Leichenbegananisse.
Warum Ihre Lieben in der kalten

Erde begraben, wenn Sie ein Ge.
wölbe in einem modernen Mau.
soleuin kaufen können. Denkt, un
rer,uazr. Nevrasta Mausoleum Co.
I. W. Koutsky. Pras. D. 2175.

21817
nrtslfj!

TaS neue deutsche ErabsteinSeschSft
liefert Grabsteins unh TO.miimKnt.

zu billigen Preisen. A. Bratke Ä

Tel. Toug. 3564
Omaha Auto

I?achmäische
Tinnerö

Nadia.

fi&vl kor . Lampen'Re

parat. Fabrikan.
teil FenderS.

7KÄ!sods.L Ga.
Vfl oln. u. Oel-Tank-

ivattcriekästen usw.
2107 Farnam Str. Omaha, Ncbr.

Ncbraska Auto Radiator Repair
Gute Arbeit, mäkiae Kreise.

prompte Bidiemmg. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str. Tele
Phon: Toualas 3790. F. W. Honser,
rnMhi ?ok O0(H1itikji .i, 0'üJ'LI

Nut Radiator Reva?at'
I. E. Greenough. 2023 Farnam St.

XCI. TiU. 2001. Kirffl fRnhinr
Lampen, Tenders revarirt. M,Bedienung, alle Arbeit earmitiert.

3 l -:

Automobil.Versicherung.
Spezialrate für Liabilitn Berkicbe

rimg auf Ford Cars, cinschlienlicl
Eigentums-Schadeu- , Z2Z Feuer, unt
Tiebstahl.Bersicheruua u niedrigste,
Preisen.

Killy m$ & Töomvson
013 14 Eit Nat. Ban?
2ougkS 2819 5, 10.1-

-

Harlcy Davidson Motorraftcr- .-
Bargains in allen Sorten gehrauch
ter Maschinen. Victor H. Roo
Der Motorrad.Mann", 2701 2a

venwort) Str., Omaha. '

rniiti'uchr.Beliandlnn!,.

EAl v?n Omah,N Trogkn.?ehandlng
3 tag. Trink, nu!

Zufriedeiistellung garantier
Adressiere Real Institut.
1502 S. 10. Str.. Omaha. Neb.
oder W. L. Bcavcrs, Mgr.

Detektivs.
James Allen. 312 Neville Blck

Beweise erlangt in Kriminal, nv.t

Zivilfällen. Alles streng vertrau
lich. Tyler 1136. Wohnun. Dou
las 802. t

Z verkaufen

Heimstätten.
Colville Indianer Reservation.

Washington, offen für Besiedelung.
Ziehung am 27. Juli. Ueber 500..
000 Frucht-- , Farm- - und Dairy.
Land. Vollständige eingeteilte Karte
und Beschreibuna Zl.00 bei Nach.
Zahlung. Soldaten, Seeleute (oder
deren Witwen) vom Bürger, oder
spanischen Kriege können sich bei'm
Agenten eintragen. Schreibt uns um
Ikormulare, die wir ftei liefern.
Smith & McErea, Zimmer 190,
Eagle Bldg.. Spokane, Wash.

7.16-1- 6

Z verkanken oder zu vertauschen.
5 Scktions Land, Preis !s!6 bis

$11; alle einzeln zu vcrkauien;
Land in Süd.Dakoia, Colorado ?i
braska, Miisouri, Iowa. Habe such
60 Däuser in Omaha Bitte um
Cure Kundschaft. Paul Sudoiv.
2107 Farnam Str., Omaha. Neb.

7.13-- 1

Zu verkaufen. Ebenes Land. 290
Acker; schwarzer Boden, gutes

Korn-- , Alfalfa- - und Weizenland; yA
Meile von deutscher Kirche und
Schule., 2i3 Meile von gittern Mar-
ket; 150 Acker unter Pflug, 50 Acker

Poster, guter Brunnen und Zisterne.
Zimmer Haus, Stall und Gra-ne- r,

für nur $00 den Acker. Nähe-re- s

adressiere man: Christ. Ritter,
Banner, Okla.. R. 2.

Zu verkaufen. Eine 100 Acker.

gut eingerichtete Farm, Haus,
Stalllingen, Norncrib, alle Sorten
Frucht, nahe bei Kirche und Schule.m den Acker. Otto Walkcmeyer.
Morrowbillc. 'ans., R. 3.

Z verkaufen. Saus mit hier
Zimmer . und zwei Baustellen. 80
bei 160. '

Teutsche Nachbarschaft,
nahe Kirche und Schule. Großer
Garten. Ganz oder zum Teil zu
verkaufen. Nachzufraaen Sonntaas
oder Abends. 1611 Castelor Str
Telephon Tyler 1971, tf

Als neulich morgen? in
ier Wohnung von Richard Weisheit
n Baltimore, Md., ein Feuer aus
irach, wurden dessen beiden Kinder,
)er 4 Jahre alte Henry und die 13
Nonate alte Therese, von zwei
Rimhentthrttn im fffeten Aunn,,.U I " . ... " -- D

,lick vom Flammentode gerettet. Herr
,nd Frau Weisheit hatten am Mor

jen daS HauS verlassen und die Kin
,er in de: Obhut ihrer Großmutter,
Z?rau Mary Weis, gelassen. Frau
WeiS hatte sich aus dem Hause dege

m, um in einem nahegelegenen La
n Einkäufe zu machen. AlS sie zu

mckkehrte, hatten Passanten daS

5euer fchon entdeckt, und sie versuch
e, die Kinder zu retten. Sie wurde
iber von dem Rauch, der auS dem

Sadezimmer, direkt neben dem Zim.
ner, in welchem die beiden Kinder
varen, drang, zurückgetrieben. Die
ieiden Straßenkehrer, John Weber
mb Frank Eagan, warfen, als sie

hörten, daß im dritten Stockwerk
wei Kinder schliefen, ihre Besen

Dkg und liefen die Treppen empor.
Sie konnten die Kinder, die weinend
iuf dem Fußboden in ihrem Zimmer
saßen, auch in Sicherheit bringen.
Die arlarmierte Feuerweh! hatte die
Flammen in wenigen Minuten er
stickt, nachdem das dritte Stockwerk.

ök besLäM,MrdeKwsr. ' V


